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Zum amphi-atlantischen Auftreten 
von Pseudomalaxis lamellifera R e h d e r

(G astropoda: Architectonicidae).

Von

Rüdiger Bieler,
Hamburg.

Mit 1 Abbildung und Tafel 5.

A b s t r a c t :  Pseudomalaxis lam ellifera  Rehder 1935, a species formerly known only from 
three specimens dredged in the Western Atlantic, is shown to occur on both sides of the Atlantic. 
The probability of existence of endemic forms in the Architectonicidae, a family known to have 
‘teleplanic larvae’ , is discussed.

Die Beschreibung der Art Pseudomalaxis (Paurodiscus) lam ellifera  Rehder 1935 
basiert auf einem einzigen Exemplar (USNM 426235), gedredscht in den Florida 
Straits in ca. 375 m (205 fathoms) Wassertiefe (vgl. Taf. 5 Fig. 1). Der Name lam elli
f e ra  war bereits von D all (1889, 1892) und von J ohnson (1934) benutzt worden; 
diese Verwendungen stellen eindeutige nomina nuda dar. R ehder fand das Exemplar 
mit Dalls Manuskriptnamen im USNM. Er gab Abbildung und Diagnose der Art, 
für die er gleichzeitig das neue Subgenus Pseudomalaxis (Paurodiscusj einführte 
(: 129): which may be called Paurodiscus, differing from Pseudomalaxis s. s. in
the following respects: shell much smaller; axial sculpture much stronger, and no spi
ral sculpture (as in nob ilis); umbilical carina absent.“

Da eine ausführliche Diskussion der Genera der Architectonicidae folgen soll 
(Bieler, in Vorher.), wird hier noch keine subgenerische Zuordnung vorgenommen. 
Mit Sicherheit kann die Art auf der Basis zahlreicher Merkmale des Gehäuses und der 
hyperstrophen Ausprägung des Protoconch (vgl. Taf. 5 Fig. 4) der Gattung P seudo
malaxis und damit der Familie Architectonicidae zugeordnet werden1).

M errill (1970: 71) nennt neben dem Typus zwei weitere Exemplare von Pseu
domalaxis lam ellifera , die inzwischen gefunden wurden; Lokalitäten: „3 miles, 100° 
from Carysfort Reef, Key Largo in 78 fathoms“ (ca. 143 m, lebend; jetzt USNM) und 
„Bahamas, South of Bimini“ (jetzt University of Miami).

Das bisher bekannte Verbreitungsgebiet dieser Art ist somit auf eine relativ eng 
begrenzte Region des West-Atlantik beschränkt.

') Die Zugehörigkeit der Gattung Pseudomalaxis zu den Architectonicidae, die sich vor al
lem aus den Besonderheiten der Gehäuseform, des Operculum und der 5-zählig-taenioglossen 
Radula ableiten läßt, wird mittlerweile von den meisten Autoren akzeptiert (vgl. auch Buo- 
NAIUTO 1975).
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Im Rahmen einer Gesamtrevision der Familie (Bieler, in Vorher.) wurde nun ei
nes der von J effreys (1885) als Homalaxis zanclaeus (Philippi 1844) bezeichneten 
Exemplare als zu Pseudomalaxis lam ellifera  gehörig erkannt (Taf. 5 Fig. 2, 4): ‘Por- 
cupine’-Expedition 1870: Atlantik-Stat. 27, 28, 28a, Golf von Cádiz, vor Spanien: 
36°29'-36°37'N, 07°16'-07°33'W) 304-322 m (BMNH 85.11.5.2620). Hinzu kommt 
ein weiterer, bisher unveröffentlichter Fund aus dem Ost-Atlantik (Taf. 5 Fig. 3): 
,Meteor‘-Expedition 36: Stat. 124, vor Marokko: 3302 7,7'-33°28,5'N, 08°50,8'- 
08°51,0'W, 161-191 m (SMF 256296).

Auf der Grundlage der für andere, besser bekannte Spezies der Architectonicidae 
mittlerweile erarbeiteten Spektren gehäusemorphologischer Variabilität -  und im 
Hinblick auf die im folgenden därgestellte Verbreitungsweise der Larven -  muß die 
Zugehörigkeit dieser Exemplare zur selben Art angenommen werden. Damit erweist 
sich Pseudomalaxis lam ellifera  als eine Art mit amphi-atlantischer Verbreitung (vgl. 
Abb. 1).

Abb. 1 Verbreitung der Art Pseudomalaxis lam ellifera  Rehder 1935 im Atlantik. Doppelkreise 
= neue Fundorte.

Dementsprechend ergibt sich folgende Synonymie-Liste:

Pseudomalaxis lam ellifera R ehder 1935.

1885 Homalaxis zanclaeus, — Jeffreys, Proc. zool. Soc. London, 1885: 39-40 [partim, non 
Philippi 1844].

1889 Omalaxis lam ellifera  Dall, Bull. U.S. nat. Mus., 37: 148 [nom. nud.].
1892 Discohelix (Discosolis) lam ellifera , — Dall, Trans. Wagner Free Inst. Sei., Philadelphia, 3 

(2): 332 [nom. nud.].
1934 Omalaxis lam ellifera  ,Dall‘ Rehder 1934 [sic!], — Johnson, Proc. Boston Soc. nat. 

Hist., 40: 101 [nom. nud.].
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1935 Pseudomalaxis (Paurodiscus) lam ellifera  Rehder, Nautilus, 48 (4): 128, pl. 7, figs. 8-10 
[Typuslokalität: Florida Straits in 205 fathoms; Typus USNM 426235].

1945 Pseudomalaxis (Paurodiscus) lam ellifera , — Pilsbry & McGinty, Nautilus, 59 (1): 9-10. 
1974 Pleuromalaxis (Paurodiscus) lam ellifera , — Abbott, American Seashells: 88, no. 825, 

fig. 825.

Aufgrund ihres langen pelagischen Veligerstadiums (,long-distance veliged, ,tele- 
planic larvae* [Robertson 1964, Scheltema 1968, 1971]) sind die Larven der Archi- 
tectonicidae befähigt, mit Strömungen große Meeresbereiche zu überqueren. 
R obertson et al. (1970: 60) nehmen für die ebenfalls atlantische Art Philippia krebsii 
(Mörch 1875) eine mögliche Dauer des planktischen Stadiums von über sechs Mona
ten an. Der in diesem Fall stark verzögerte Beginn der Metamorphose (cdelay period’ 
[Scheltema 1971: 306]) wird vermutlich durch einen Berührungsreiz an einem geeig
neten Substrat ausgelöst (Robertson et al. 1970: 62); auch Laborbeobachtungen wei
sen darauf hin (Scheltema 1971: 308).

M errill (1970) nennt neun Architectoniciden-Arten mit amphiatlantischer Ver
breitung. R obertson (1976b, 1979) stellt die Verbreitung von H eliacus tro ch o id es 
(Deshayes 1830) und Philippia radiata  (Röding 1798) über den gesamten tropischen 
und subtropischen Indo-Pazifik (Südafrika bis ’Westamerika) dar. Bieler (unpubl.) 
weist H eliacus sterkii (Pilsbry & Vanatta 1908) und H eliacus corallinus G arrard  
1977 für die-südafrikanische Ostküste nach; zwei Arten, die bisher als Endemiten 
Hawaiis bzw. Australiens betrachtet wurden.

Generell kann festgestellt werden, daß Arten mit ‘teleplanic larvae’ ein großes 
Verbreitungsgebiet haben; entsprechend ist bei ihnen -  aufgrund des mehr oder weni
ger ständig kommunizierenden Genpools -  die Möglichkeit geographischer Differen
zierung, bis hin zur Speziation, eingeschränkt.

Dieses muß auch Berücksichtigung finden bei der Betrachtung der Evolution einer 
solchen Gruppe: hier ist eine geringere Geschwindigkeit phylogenetischen Wandels 
anzunehmen als bei Formen, die unter stärkerer Ortsbindung zu lokaler Differenzie
rung neigen (vgl. auch R obertson 1976a, Scheltema 1977). Das bisherige System 
der Familie Architectonicidae mit über 260 nominellen rezenten Spezies und etwa 50 
beschriebenen Genera und Subgenera wird durch die dargestellten Ergebnisse in 
Frage gestellt (vgl. Bieler 1982). Das Vorhandensein der in großer Anzahl postulier
ten endemischen Arten ist kritisch zu prüfen.

D a n k s a g u n g :  Für die bereitwillige Ausleihe der hier abgebildeten Exemplare danke ich 
K. Way (British Museum of Natural History [BMNF1]), R. Janssen (Senckenberg Museum 
Frankfurt [SMF]) und J. Rosewater (United States National Museum [USNM]. Die elektro
nenmikroskopischen Aufnahmen entstanden mit Unterstützung der Deutschen Forschungs- 
Gemeinschaft (REM-Leihgabe der DFG an die Arbeitsgruppe Hartkörpermorphologie des 
Zoologischen Instituts in Hamburg). Herrn Professor O. Kraus (Hamburg) danke ich für kriti
sche Kommentare zum Manuskript.
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Erklärungen zu Tafel 5.

Pseudomalaxis lam ellifera  Rehder 1935.

Fig. 1. Holotypus (Florida Straits); größter Durchmesser: 3,3 mm; Protoconch beschädigt 
[USNM 426235],

Fig. 2. ,Meteor‘-36-Stat. 124 (vor Marokko); größter Durchmesser: 3,25 mm; teilweise 
noch mit Periostracum; Unterseite beschädigt (vgl. Fig. 4) [SMF 256296] (REM).

Fig. 3. ,Porcupine‘ 1870-Stat. 27-28a (vor Spanien); größter Durchmesser: 2,45 mm; stark 
beschädigt [BMNF1 85.11.5.2620] (REM).

Fig. 4. vgl. Fig. 2; hyperstropher Protoconch: Embryonalschale sichtbar auf Unterseite (!) 
des Teleoconch (REM).

Maßstäbe: Fig. 1-3: 1mm, Fig. 4:0,1mm. REM-Aufnahmen ohne Metall-Be
schichtung.
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R. Bieler: Zum amphi-atlantischen Auftreten von 
Pseudomalaxis lamellifera Rehder.



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Archiv für Molluskenkunde

Jahr/Year: 1983

Band/Volume: 114

Autor(en)/Author(s): Bieler Rüdiger

Artikel/Article: Zum amphi-atlantischen Auftreten von Pseudomalaxis
lamellifera Rehder (Gastropoda: Architectonicidae). 117-123

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20866
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=49098
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=282675

